
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das FLAVIA Projekt 

Die Forschungsgruppe Ver-
kehrslogistik leitet das Projekt als 
Lead Partner. Insgesamt 14 Part-
ner aus 7 Ländern beabsichtigen, 
den intermodalen Verkehr zwi-
schen Zentral- und Südosteuropa 
zu verbessern. 

Eine große Aufgabe… 

Die derzeitige Transportleistung 
im Korridor leidet unter unzu-
reichenden Bedingungen. Im 
Besonderen gilt dies für die 
Transportsicherheit, die Abferti-
gung an den Grenzübergängen 
und fehlende intermodale Ange-
bote/Anlagen. Nun sollen vor 
allem prozessorientierte Ansätze 
wie Engpassanalysen, Benchmar-
king und der Einsatz eines IT-
Tools helfen,  transporthemmen-
de Barrieren zu entfernen. Markt-
akteuren werden durch “Best 
Practice”-Beispiele die Vorteile 
des intermodalen Transports 
bewusst gemacht. 

“Best Practice”- Broschüre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FLAVIA – Logistikentwicklung in Südosteuropa 

Kontakt 
 
Dipl. Verk.wirtsch. Conrad Schmidt 
 
E-Mail:  
conrad.schmidt@th-wildau.de 
 
Tel.:  
03375 508-646 
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